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Sunnseitn 
 

Ausrichtung der Sunnseitn:  Gesundheit, Bewusstseinsbildung, Wissens-
vermittlung, Information, Meinungsbildung, ganzheitliches Wohlbefinden, 
Erfahrungsaustausch, Spiritualität und Vorstellen von unterschiedlichsten 
Berufsbildern. 
 

Die Sunnseitn ist in Niederösterreich Nord, St. Pölten, Amstetten, Wien und Linz 
als Non Profit Zeitung präsent und kostenlos für die Leser erhältlich.  
 

Werbung: Die Unkosten der Sunnseitn (Druck und Verteilung) werden über 
Werbeeinschaltungen, Anzeigen im Veranstaltungskalender wie über die 
Mitgliedsbeiträge… des Vereines gedeckt.  Der Arbeits- und Zeitaufwand sowie 
das Management der Sunnseitn werden ehrenamtlich getätigt.  
 

Berichte: Vereinsmitglieder habe die Möglichkeit, interessante neutrale 
Beiträge/Artikel, Wissenswertes, Informationen zum Wohle Aller (keine 
Werbung, keine www, keine Marken-Namen) auch mit Fotos unentgeltlich zu 
veröffentlichen. Werbeberichte sind kostenpflichtig! Die Autoren wirken 
ehrenamtlich über ihren Bericht mit und haften für das Copyright der zur 
Verfügung gestellten Daten (Foto, Grafiken, Texte).  
 

Wir freuen uns, wenn ihr aktiv mitwirkt bei der Sunnseitn.  
Redaktionsschluss für nächste Ausgabe Nr..32, Sep. bis Dezember.2022 ist  

So. 07. August 2022 / 12 Uhr, Erscheindatum Mo.12. Sep. 2022.  
 

Die Sunnseitn erscheint kostenlos für den Leser in einer Auflage von derzeit 
1800 Stück, dreimal im Jahr. Ihr könnt die Sunnseitn kostenlos digital lesen 
und euch als Vereinsmitglied anmelden unter http://www.Sunnseitn.info. 

 

Glück, Gesundheit und Frieden wünschen wir unseren LeserInnen 
 

Elisabeth Susanna & Norbert O. M. Feilhaber 

Elisabeth Susanna: 

. . . den Weg des Herzens folgend . . . 
 

Norbert O. M.:  
. . . Spiritualität ist das Überschreiten von wissenschaftlich festgelegten Grenzen . . . 

 

Titelfoto von Mag. Alexander Schneider: Bilder nach Maß, 0664/ 65 10 225, http://schneider-foto-perg.at/ 
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Frequenzen bestimmen unser gesamtes 

Leben! 
 

Gesund, entspannt und intuitiv leben, oder das Gegenteil.Alles 

Leben so wie wir es kennen besteht zu 100% aus Frequenzen, 

Energien und Schwingungen. Frequenzen bestimmen unser 
ganzes Leben, bewusst oder unbewusst, sie steuern uns, geben 

uns Kraft und Energie oder lassen uns erschöpft, gestresst und Krank sein. Wenn wir 

wissen welche Frequenzen unser Wohlbefinden unterstützen und fördern und welche 
Frequenzen das Gegenteil hervorrufen, dann haben wir im ersten Schritt die Tür zu 

einem besseren, harmonischeren und gesünderen Leben geöffnet. 

Über Jahrtausende hat sich unser lebendiger Organismus entwickelt und sich unserer 

Mutter Erde angepasst. Ein gesunder Mensch ist in Resonanz mit der Erde! In den 
letzten Jahrzehnten überholten uns jedoch die technischen Entwicklungen in einem sehr 

rasanten Tempo. Die Geschwindigkeit der technischen und digitalen Evolution ist so 

hoch, dass dem menschlichen Organismus die Zeit fehlt, sich an die jeweiligen 
Neuerungen und Belastungen entsprechend anzupassen. So können körperliche und 

geistige Belastungen entstehen, welche uns viel Energie kosten. Diese Energie bräuchte 

der Körper jedoch für die gesunde Aufrechterhaltung seines Vital-Systems. Genau hier 

setzen die Produkte von Schumann 7,83® an. Besonders wichtig sind die richtigen 
Frequenzen beim Schlafen, wo unser Körper ganzheitlich regeneriert. Ein gesunder 

erholsamer Schlaf ist die Basis für ein vitales, harmonisches und aktives Leben. 

Die Vision von Schumann 7,83® ist es, Menschen im täglichen „Frequenz - 

Dschungel“ zu unterstützen und natürliche, nachhaltige Symbiosen zu erschaffen, 

die Kraft, Schutz und Balance geben können. 

Die Schumann Dreams® zum Beispiel ist eine Frequenz-Energetisierte Betteinlage, 

welche ihrem Anwender ein Spektrum von Frequenzen bereitstellt, die das 
Wohlbefinden, sowie die Qualität des Schlafens enorm unterstützen können. Ein 

Zirbenholz Kupfer Kern und 7 wohltuende natürliche Frequenzen sind die Grundlage in 

den Schumann Dreams®. Geopathogene Störzonen können so nachhaltig harmonisiert 
werden. 

Wir wissen, dass Zirbenholz und Kupfer zwei sehr besondere Materialien sind mit einer 

kraftvollen und harmonisierenden Eigenfrequenz. Welche Wirkung Zirbenholz auf den 
menschlichen Körper hat, zeigen medizinische Untersuchungen, wie z.B. dass die 

ätherischen Öle der Zirbe den Herzschlag und Puls senken und so eine 

gesundheitsfördernde, entspannende und beruhigende Wirkung eintreten kann. Dadurch 

können sogar Schlafstörungen vorgebeugt werden. Kupfer ist notwendig für die  
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Aufnahme von Eisen. Es wird für den Schutz der Zellmembranen benötigt, wirkt als 

Antioxidans und schützt vor freien Radikalen. Auch am Aufbau von Knochen, Haut und 

Haar ist es beteiligt. Weiterhin trägt Kupfer zum Elektronentransport und damit zur 

Energiegewinnung bei. 

Unser Körper geht in Resonanz mit dem Frequenz Aktiven Zirbenholz-Kupfer Kern und 

es entsteht eine einzigartige „Wohlfühl-Symbiose“. Jeder Körper reagiert individuell 
und nimmt sich das Frequenz Potenzial was er gerade benötigt. Der Organismus kann so 

ganzheitlich regenerieren. Ein erholsamer und entspannter Schlaf kann die Folge sein. 

Starten Sie vital, munter und ausgeschlafen in den Tag! 

Autor: Jürgen Riegler –  

Schumann 7,83 CU 7 Innotec (VGK – Mitglied) 

 

Sie möchten zu diesem Thema mehr wissen?  

Nähere Informationen und Ansichtsmuster aller Artikel bei VGK Gmünd - 

Schriftführerin: Gertrud Weiss Tel. 0676/ 41 55 708 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Verein unternimmt mit seinen Mitgliedern auch Ausflüge und Wanderungen, 

einer davon war eine Alpaka-Wanderung, von welcher alle restlos begeistert waren und 

welche wir heuer wiederholen möchten. Alpakas tun den Menschen einfach gut. 

Gemeinsame Zeit in der Natur zu verbringen kann so viel schöne bewusste Momente 

bieten, es gilt EINFACH TUN und dabei sein. 

Für einen jährlichen Mitgliedsbeitrag von € 20,00 bieten wir unseren Mitgliedern 
monatliche kostenlose GESUNDHEITSTREFF (ca 8 x im Jahr) an, die auch von 

NICHT-Mitgliedern gegen einen Unkostenbeitrag von Euro 5,-- pro Vortrag (wenn nicht 

anders  angegeben) besucht werden können.  

 

Obfrau: Elfriede Kainz Tel. 02852/83673 

Schriftführerin: Gertrud Weiss Tel. 0676/ 41 55 708 
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Ich mag Menschen 
 

Ich mag die Menschen. 

Egal ob dick oder dünn, schwarz oder weiß, groß oder klein. 

Egal ob traurig oder lustig, klug oder naiv, schmutzig oder rein 

Egal ob mit oder ohne Hut, nackt oder angezogen, Mann oder 

Frau. Egal ob verziert oder natürlich, bunt oder grau. 

Warum ich Menschen mag? 

Das Strahlen, wenn etwas ihr Herz berührt. 

Die Freude die ich in ihren Augen sehe. 

Die Art wie jeder sein Leben führt 

Die Mutigen, die neue Wege begehen 

Die Besonderheit jedes Einzelnen die ich fühlen kann 

Die Liebe der Menschen für alle Wesen 

Das Herz das innewohnt in Frau und Mann 

Die Seele die Leuchtende welche wahrlich ist erlesen. 

Das ist es meine Lieben. 

So wünsche ich euch auch diesen Blick. Der tief ins Innerste eines jeden gehen kann. 

Seht die Seele, das Herz jedes Wesens. 

Durchdringt die Hüllen und seht. 

Autorin: Petra Anna Willinger 
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GELBER SAMEN – ENDSPURT ohne Reue! 

Diesmal liefere ich Euch gewichtige, zeittechnische Gründe, Euch 
hochkonzentriert auf Positives zu fokussieren! Wir befinden uns nämlich 

noch bis exakt 24.7. in der Endphase: KAN, GELBER SAMEN 3 / WEISSE WIND-

WELLE. Sie will nun die Jahresprogramme praktisch umsetzen, darin Erfolg erzielen, 

die Weiterentwicklung sichtbar machen und das freudige Ankommen zelebrieren. Also 
schnell ran an den Speck bevor die Zeit-Pforten geschlossen werden! Es steht Euch 

selbstverständlich frei sie zu nutzen bzw. bestimmt das niemand anderer als Ihr selbst. 

Triftige Gründe es nicht leben zu dürfen/können wird es immer geben. Der Punkt ist, ob 
Ihr damit einverstanden seid. Die Macht ist zu 100% in Euch! Und genau das ist bereits 

das wichtigste Thema vom KAN-Jahr. Ihr dürft(müsst) lichtvoll, kraftvoll, freudvoll in 

solchen Zeiten wie diesen sein! So bleibt Ihr auf allen Ebenen gesund, widerstandsfähig 

und seid ein stabiler Leuchtturm für andere. Eure innere Lebensfreude muss unantastbar 
bleiben. Verteidigt sie! Seid Euch bewusst, dass Ihr dadurch auch den ersehnten 

Weltfrieden aufbaut. Das ist Eure Meisterschaft in dieser schweren Zeit des Übergangs! 
 

Die KAN-Spur kann im Detail bedeuten, dass Eure Tagespläne etwas schwächeln, sich 
ein Hauch von Bequemlichkeit einschleicht, Ihr Euch total nach Nichtstun sehnt und 

Eure Arbeitsmoral tendenziell schrumpft. All das ist völlig normal! (Sie wird sowieso ab 

dem 26.7. einem produktiven und arbeitsamen Roten-Mond-Jahr Platz machen.) Das 

ergibt, dass der aktuelle Schlendrian zeitlich auf ca. 4 Mo. begrenzt ist. Was ist also die 
Essenz des SAMEN-JAHRES? Ist es nicht so, dass Beschwerlichkeiten oft durch eine 

positive Einstellung leichter gemeistert werden können? Oder wir erst durch ein wenig 

Abstand vereinfachende Lösungen finden? Wir wissen, dass das stimmt und eigentlich 
ein alter Hut ist. Aber jetzt ist es Programm, und bedeutet die essentielle Lektion, die der 

kräftezehrende Wandel in die Licht-Dimension einfordert. 
 

Im Überblick der 13 Jahre WEISSER MAGIER (26.7.2019-

24.7.2032) betrachtet, stehen wir am Ende der 3. Stufe der 
„Vergeistigung der Materie“ und lernen gerade, dass unsere 
spirituelle Herzens-Macht in jedem kleinsten Alltagsschritt präsent 

sein sollte wenn wir nicht wollen, dass Anderes für uns entschieden 
wird. KAN schenkt uns den not-wendigen Ungehorsam und die 

kindliche Leichtigkeit dazu. 
 

 

Ich wünsche Euch gutes Gelingen beim Faulenzen & Bestimmen! Eure KAMIRA 
KAMIRA Eveline Berger - 0699/12 62 01 96 – www.lichtkraft.com   
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Leider, leider hat es mich auch erwischt – 
Corona lässt grüßen 
Nachdem ich mich ein bisschen erholt hatte aber immer noch in Qua-

rantäne war, musste ich die Zeit des Abgesondertseins irgendwie über-

brücken.  

Ich wollte mich irgendwie sinnvoll beschäftigen und Spaß sollte es auch noch machen. 

Da ich ja gerne handarbeite, nähe und stricke, hab ich ja genügend Material immer zur 

Verfügung. So suchte ich in meinen Zeitschriften und Katalogen nach etwas Passendem. 

Ostern steht ja vor der Tür, da fiel mein Blick auf diese niedlichen Stoffhasis. Ich suchte 

alle meine Stoffresterl zusammen, sortierte und probierte, was halt lieb ausschaut. 

Schnell den Schnitt ausgeschnitten, Füllwatte und Kordel gerichtet und los geht es. Ich 

hatte nur nicht bedacht, dass das Nähen der Hasis süchtig macht und ich in kürzester 

Zeit jede Menge der niedlichen Tierchen fertig hatte. Für jedes Hasi hatte ich auch einen 

Namen bereit. So werden Bella, Rosi, Cindy, Doris und Leni für meine Kinder und 

Freunde zu kleinen Ostergeschenken. 
 

Liebe Grüße, bis zum nächsten Mal, und bleibt gesund Hedy 
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Über die Seifenfee 
 

In den letzten Jahren habe ich mich viel mit Energiearbeit beschäftigt, und so ist meine 

Feengeschichte entstanden: 

„Ich, die Seifenfee, lebe im mystischen Waldviertel, inmitten von duftenden Wiesen und 
sagenumwobenen Wäldern. Die Natur ist hier sehr großzügig und ich bin die Hüterin all 

dieser bunten Schätze. Ich lebe hier schon sehr lange, bin sozusagen verwurzelt in 

meiner wundervollen Umgebung, in meinem eigenen Zaubergarten. 

Wenn hier der Abendnebel die Wiesen in magisches Licht taucht und die Menschen ihre 

Wohnungen aufsuchen, komme ich aus meinem geheimen Winkel hervor. Das ist meine 

Zeit, jetzt kann ich mich unbeschwert bewegen. Ich tanze durch die Wiesen, unterhalte 

mich mit den Blumen, den Bäumen und den Pflanzen. Ich erfreue mich an der 

unfassbaren Pracht der Blumen, dem verzaubernden Duft des Waldes und an all dem 

unglaublichen Reichtum der Natur. Dabei schaue ich aus der Feenperspektive auf das 

Weltgeschehen, auf die unruhige Zeit, in der die Menschen sich befinden. Ich vermisste 

die Unbeschwertheit der Menschen, das kindliche Lächeln. Die Menschen hatten keinen 

Blick mehr für die einfachen Dinge…“ Die ganze Feengeschichte könnt ihr unter 
www.seifenfee.at   nachlesen. 

Ich, die Seifenfee fertige im Waldviertel meine Seifen in Kleinserien in liebevoller 

Handarbeit. Meine Seifen sind kein Massenprodukt. Neben einem „normalen“ Stück 
Seife stelle ich auch spezielle Seifen für Ostern, Weihnachten und Silvester her. Als 

„deine persönliche Seifenfee“ möchte ich dich für den Moment der Anwendung in eine 

andere Welt eintauchen lassen und dir eine wohltuende Auszeit vom Alltag bereiten. 

Ich verwende ausschließlich erlesene und besonders pflegende Komponenten für die 

Herstellung meiner Seifen: 

- Sheabutter, Kakaobutter, Jojobaöl, Olivenöl, Sonnenblumenöl, Distelöl,   

 Reiskeimöl, Avocadoöl, Mandelöl 

- Bienenwachs, welches einen zarten einhüllenden Schutzfilm auf der Haut bildet 

Meine Seifen sind außerdem ohne 

- Synthetische Tenside 

- Konservierungsmittel 

- Silikone oder Weichmacher 

- Mineralöle 

- Microplastik 

Daher sind meine Seifen nicht nur schonend zu deiner Haut, sondern auch schonend zur 

Umwelt. Alle meine Seifen können ganz bequem in meinem Onlineshop bestellt werden. 
 

Autorin: Erika Süß, Seifenfee, Tel: 02852/35682 
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Bücheroase in Trabenreith, Irnfritz-Messern, Waldviertel 
 

Vorerst lasse ich zurzeit, meine Affirmation sprechen: Ich fasse neuen Lebensmut, ich 
nehme es an und mir geht’s gut. 
Etwas gerade Erworbenes lässt mich nun in Freude erstrahlen. Es steht zwar am 

Privatgrund – jedoch wird auch die Öffentlichkeit mit einbezogen. 

Die Benennung Bücherzelle finde ich einengend, die Benennung Bücheroase finde ich 
relaxter und würdiger. 

Nun hat diese im Ländlichen Raum von mir einen Platz zugeteilt bekommen. Ich selbst 

suchte sie aus, von einem Telefonzellenabstellort. 
Ausstaffiert wurde diese von mehreren kreativen Arbeitshänden. Wie einzigartig bunt 

steht sie nun da, und zeigt ihr Dasein, wartend auf ein Tummeln von Kindern, welche 

staunend vor ihr stehen, die super starke Federgrifftür öffnen, ein: „Schau das ist toll“ 
von sich geben. Auch Erwachsene zum Lesen zu animieren, das ist das Ziel und mein 
Motiv dieser Bücheroase. 

Motto: Nimm und bring, hab Freude damit, Vertrauen auf Gegenseitigkeit … 

So entstand etwas Erfreuliches an diesem Ort, wo es möglich ist seine eigenen Bücher 
zu tauschen, sie sind ja auch zum Vorlesen interessant! 

Neues ist entstanden, wie so oft spielt es sich erst ein, darauf freue ich mich schon, das 

ist fein. 
So kommt ihr Leute, hier ist es interessant! Rund um Trabenreith wird noch viel Anderes 

angeboten, wie: Ayurveda, Klangschalen, Schwitzhütte, Selbstvermarktung von Wurst, 

Kartoffeln und Milch, gute tiefe Gespräche, und bunte Bilder von Künstlerhand, ergänzt 

mit schönen Wanderwegen. 
 

Die Einfachheit in Person, Sibylle Kreuter, lässt euch grüßen! 
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Aus dem Leben einer „Ungeimpften“ 

 

Lange wollte ich es nicht wahrhaben. Doch jetzt kann ich es nicht mehr ignorieren. Ich 

bin eine Ausgestoßene, ich gehörte zu einer Minderheit und ich werde ausgegrenzt. 

Warum? Nur weil ich einmal „Nein“ gesagt habe. 
Ich bin ungeimpft. Das heißt, nicht wirklich ungeimpft. Denn schließlich schwirren 

etliche Impfstoffe in meinem Blut herum. Ist doch so, oder vielleicht nicht? Ein gewisser 

Arzt meinte ja ein Impfstoff geht nicht ins Blut. Na wer bin ich schon und was weiß ich 

schon.  

Also nochmal. Ich habe keinen Covid Impfstoff in mir und das bleibt auch so. Komme 

was wolle. Das ist das Verbrechen welches ich begangen habe. 

Aufgrund dieses Verbrechens war ich sehr lange im Lock Down. Hat mich ehrlich 

gesagt nicht gestört. Ich bin viel in der Natur gewesen, bin arbeiten gegangen und habe 

meine Bezugspersonen getroffen. Durchwegs eine schöne Zeit. Danke Regierung. Ich 

wurde dem Kaufrausch entwöhnt, habe mich gesund ernährt da ich selber für mich 

sorgen durfte und habe mich anders wertig gut um mich gekümmert. Danke Regierung.  

Nun bin ich trotz allem arbeiten gegangen. Das durfte ich ja. War immer brav testen und 

wurde auch nie krank. Weder Corona noch sonst was.  

Was mir an meiner Arbeitsstelle, Geschäften und anderen Orten oft zu Ohren kam 

ignorierte ich anfangs. Aber irgendwann dringt es durch. Und es hinterlässt Spuren.  

„Ihr gehört alle eingesperrt“ war das Harmloseste. Wobei vieles nicht direkt zu mir 
gesagt wurde. Es wurde laut (damit es ja jeder hört) diskutiert. Hier einige Ausschnitte: 

„die gehören so lange sekkiert bis sie auszucken, und dann kann man sie einsperren“ 

„früher wurden sie in eine Gasse getrieben und erschossen“ 

„denen gehört das Essen weggenommen“ 

„erschossen gehören die“ 

„das sind alles Nazis und Asoziale“ 

Verzeiht jetzt diesen Ausdruck doch der ist nicht von mir: „alles Arschlöcher“ 

„die haben alle nichts im Kopf“ 

„die KZ gehören wieder geöffnet und dort sollten man sie vergasen“ 

Ich könnte noch weitermachen. Doch ich denke es reicht. 

Zur Erläuterung: „Die“ das sind die Menschen die sich keinen Covid Impfstoff impfen 
lassen wollen. Aus verschiedenen Gründen. 

Jetzt möchte ich wissen: warum genau bin ich ein Nazi? Warum genau gehöre ich 

erschossen? Warum, ihr lieben Mitmenschen? 

Waren damals nicht die Menschen Nazis die andere erschossen haben, eingesperrt haben 

und vergast haben? Oder habe ich da was falsch verstanden? 
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An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei der Regierung bedanken. Sie haben 

wirklich alles Menschenmögliche getan um Spaltung zu fördern. Danke.  

Ja Danke! Denn Corona wird irgendwann Geschichte sein. Doch ich werde nicht 

vergessen. Vergeben ja, vergessen nein.  

Ich habe Menschen gesehen die Masken aufgesetzt haben und ich habe Menschen 

getroffen die ihre Maske fallen gelassen haben. Danke dafür.  

Danke, dass mir der wahre Charakter vieler Menschen gezeigt wurde. Danke, dass ich 

wahre Diamanten unter den Menschen gefunden habe. 

Man wird sehen wie es weitergeht unter dem Deckmantel der Gesundheit.  

Ihr lieben Mitmenschen seid euch eins gewahr. Jeder wird mit seinem Gewissen 

weiterleben müssen. Ausgesprochene Worte kann man nicht mehr zurücknehmen. 

Zerstörte Verbindungen sind schwer zu kitten.  

Mein Gottvertrauen ist grenzenlos. Ich bin davon überzeugt, dass aus diesem Chaos 

etwas Neues geboren wird. 

Zum Schluss noch eines: „Gottes Mühlen mahlen langsam aber gerecht.“ 

 

-eine „Ungeimpfte“- 
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Der Paradies-Planet – Vision neue Erde 
 

 Das Paradies ist längst Wirklichkeit – in unseren Herzen! Die 

Samen haben wir mit-gebracht, um die neue Erde zu pflanzen. 

Ganz viele Menschen erwachen in ihr wahres Sein. Durch sie 

wird der Paradies-Planet Wirklichkeit, nimmt die Vision neue 

Erde Gestalt an. Erst im Innen, dann im Außen. 
  

Um daran zu er-innern, ist mein Buch entstanden: „Der Paradies-

Planet – Vision neue Erde“. Im Mittelpunkt steht ein Paar in der Zukunft, im neuen 
Goldenen Zeitalter, das auf die Jetzt-Zeit zurückblickt, die Transformationszeit. Eine 

Zeit des Ringens um ein neues Bewusstsein, voller Erkenntnisse und Ansätze für ein 

erneuertes Miteinander – im Persönlichen wie global. 
  

Ein Buch ist eine Wesenheit, die sich von SELBST in die Welt schreibt – durch mein 

Selbst Sohreya. Sabine nimmt das Diktat auf als „Sekretärin“, als irdisches Ich. So kam 
es auch überraschend, dass nach einem Entstehungsprozess von neun Jahren die 

„Wehen“ kurz nach Weihnachten anzeigten: Mein jüngstes „Kind“ will auf die Welt! 
  

Seither ging es hurtig voran. Es wurde beinahe ein Neujahrs-Baby, ließ sich durch nichts 

und niemand aufhalten. Präsentationen via Internet und die ersten Wohnzimmer-

Lesungen, initiiert von Freundinnen, mit verschiedenen Musiker(inne)n entstanden 

anschließend wie von SELBST. Allesamt Gelegenheiten, die Schwingung anzuheben 

und gemeinsam das zu nähren, was wir erschaffen möchten. 
 

Damit wir im Persönlichen wie im Globalen ansetzen können, den Weg für das Neue frei 

zu machen, kreieren sich nun Paradies-Seminare. Das erste gemeinsam mit meiner 

Freundin Manuela Mätzener (ifub) am 9. und 10. Juli in Droß im TAO Zentrum für ein 

neues BewusstSEIN im Alltag: „Visionen vom Paradies-Planeten“. Mit schamanischen 
Trommelreisen, Schreiben aus dem Herzen, Aufstellungsarbeit und geführter Meditation 

finden wir die individuellen und kollektiven Visionen der neuen Erde – und lösen, was 

noch im Weg steht. Damit sich ein Magnetismus entfaltet. 
  

Der Weg entsteht im Gehen – Schritt für Schritt für Schritt für Schritt. Was es braucht, 

ist die Präsenz im Jetzt, im wahren göttlichen Selbst. Es ist im Einheitsbewusstsein, eine 

Facette des göttlichen Ganzen, das sich erfährt durch alles, was ist. 
 

Leseprobe: „Damals, zur Zeitenwende, begannen die Menschen zu erwachen. Ein 
Funke war in ihren Herzen entfacht worden, der immer mehr zu glimmen anfing. Das 

war der Beginn von allem, was wir heute das neue 'Goldene Zeitalter' nennen hier auf  
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dem Paradies-Planeten.“ Alaia hielt inne und richtete ihre Aufmerksamkeit auf ihr Herz. 

Was wollte hier und jetzt gesagt werden? Jedes Jahr zum Wendepunkt am 21. 12. 

versammelten sich die Kinder des Lichts rund um die weise Priesterin, die wie viele vor 

ihr das Andenken an die Wendezeit hochhielt. 

„Vorher, in der Zeit der Dunkelheit, hatten die Menschen sich abgewendet von der 
Quelle von Allem-was-Ist, sie hatten auf ihr Licht vergessen.“ Ein Raunen ging durch 
die Menge. Was für eine Schreckensvision, nicht mehr das innere Licht wahrzunehmen, 

nicht die Verbundenheit mit allem, mit dem Ursprung, dem Göttlichen. „Damit das nie 
mehr wieder geschieht, erzählen wir die alten Geschichten über das Erwachen der 

Menschheit immer und immer wieder. Lasst sie in eure Herzen Einzug halten und 

erzählt sie euren Kindern und Kindeskindern, damit sie sich immer mehr gewahr 

werden, was sie in Wahrheit sind: Licht und Liebe!“ (…) 
Sohreya – Sabine Knoll ist Autorin und Bewusstseinstrainerin mit dem Schwerpunkt 

Hochsensitivität und lebt in der Wachau. Nähere Infos: www.sohreya.net 

 

 

 

Sohreya (Sabine Knoll) 

„Der Paradies-Planet“ 
 

Buchbestellungen über 

den Handel, bei BoD oder 

der Autorin (gerne auch mit 

Widmung) unter 
 

sohreya@sohreya.net 
 

 

 

 

Info: Volksbegehren am 
-NEIN zur Impfplicht, 02. bis 09 Mai 22 

-Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren  
  02. bis 09 Mai 22  
 

-KEINE IMPFPFLICHT: 20. bis 27. Juni 2022 
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Offene Worte eines Lehrers zum fehlenden Mitgefühl und 

Schutz für Kinder und Jugendliche in der Pandemie 

Wie konnte es nur so weit mit uns kommen…dass wir uns nicht für unsere Schüler ein-
setzten und sie nicht schützten? Sie nicht schützten vor einem Staat, der immer übergrif-

figer wurde und wird? 

Nach Pflichttest, Masken, Abstand, Lockdowns, Fernlernen usw. geraten unsere 

„Schützlinge“ nun immer stärker in den Fokus der Impfpolitik. Kinder und Jugendliche 

sind von Corona selbst kaum betroffen, werden aber verstärkt als Bedrohung geframt. 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wie lange spielen wir hier noch mit? Wie lange drehen 

wir uns mit unserer Gewerkschaft noch um uns selbst, ohne zu bemerken, dass viele 

Kinder und Jugendliche an Maßnahmen leiden, die als alternativlos verkauft werden. 

Die einzigen Triagen in dieser Pandemie fanden in Kinder- und Jungendpsychiatrien 

statt. Lässt uns das etwa kalt? Zucken wir bloß mit den Achseln? Treibt man nun auch 

die Jungen u Jüngsten im Namen der Solidarität und Gesundheit in das größte Impfge-

schäft der Geschichte? Merken wir Lehrer nicht mehr, was hier läuft? 

 

Wir feiern Pippi Langstrumpf und wünschen uns brave Schüler, wir lesen mit ihnen 

„Die Welle“ und schlittern parallel in einen Gehorsamskult, wir diskutieren das Mil-

gram- Experiment und geben uns mit stolzer Brust expertenhörig. Wir predigen Demo-

kratie und lassen keine kritischen Meinungen mehr zu, wir erklären die Pathologie eines 

ehemals entfesselten Gehorsams und sitzen selbst in der Gehorsamsfalle. Während wir 

das Denunziantentum linker und rechter Diktaturen der Vergangenheit beklagen, fördern 

wir dieses parallel. 

 

Was ist mit uns nur los, dass wir uns als Pädagogen erklären lassen, wie Solidarität und 

Empathie zu sein haben? Denken wir selbständig oder geben wir die Freiheit freiwillig 

auf, nur um zu den fremddefinierten Guten zu gehören? 

 

Für mich ist nun endgültig eine rote Linie erreicht, sollte der Unterricht in Zukunft nur 

geimpften Kindern und Jugendlichen vorbehalten sein. Es darf keinen direkten oder 

indirekten Druck zur Impfung geben. Die Schüler werden jetzt immer stärker in den 

Fokus geraten- mit immer neuen Infektionszahlen und gefälligen Studien, während ge-

impfte Erwachsene nicht mehr getestet werden. Der Druck wird sich erhöhen. Das ist 

klar und wir wissen nun, dass die Politik interessegeleitet ihr Ding durchziehen wird, 

wenn wir nicht aufstehen. 
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 Ich appelliere an alle Lehrer mit Herz, Hausverstand, Empathie und Solidarität gegen-

über Kindern: Stehen wir auf für diese! Setzen wir dem unverantwortlichen Konformi-

tätszwang ein Ende. Wir sind mehr als sicherheitsverliebte Beamte. Wir sind gegenüber 
der Freiheit der Kinder verantwortlich, gegenüber der Zukunft des Lebens. Das ist unse-

re heilige Pflicht. 
 

Die Anwesenheit eines Kindes an der Schule soll in Zukunft nicht, wie von der WHO 

bereits gefordert, als Einwilligung zur Impfung interpretiert werden. Die Anwesenheit 
gilt ausschließlich als Einwilligung zur Bildung und Förderung der Persönlichkeit. Das 

Recht auf Bildung darf nicht an einen Impfpass oder Ähnlichem gebunden sein. 
 

Unsere Kinder und Jugendlichen dürfen letztendlich nicht in eine „solidarische Geisel-
haft“ genommen werden, nur weil sie keine Lobby besitzen. 
 

Wenn wir Pädagogen nicht für sie eintreten, wer dann? Wenn wir sie nicht als Hoff-
nungsträger statt Virenträger sehen-wer denn dann?  
 

Lasst unsere Kinder und Jugendlichen aus dem Spiel, 

sie gehören euch nicht!!! 

Lasst sie spielen, statt sie zu kleinen Robotern zu erziehen! 

Ihre Würde ist unantastbar! 

 

aus dem Buch „Gedanken in einer (w)irren Zeit“ Tiefsinnige und humorvolle Texte zu 
brisanten Themen unserer Zeit, Verlag Weltbuch, von Gerald Ehegartner mit freundli-

cher Genehmigung dessen. 

 

2 Texte des Buches wurden übrigens mittlerweile vertont:  
Hier "Transhumanismus und der Verlust der Poesie" auf Radio München: 

https://www.youtube.com/watch?v=niPvYbRWKus  
 

"Das heilige Sakrament der Corona-Impfung" findet sich bei apolut zur Gänze und zu 
einem Teil eingesprochen von Gunnar Kaiser.  
 

Ein Jahr zuvor kam der "Corona-kritischer" Roman "Feuer ins Herz - Wie ich lernte, mit 

der Angst zu tanzen" raus.  

Der Nachfolger von "Kopfsprung ins Herz", welcher aber unabhängig gelesen werden 
kann. https://geraldehegartner.com/buecher/feuer-ins-herz/ 

 

https://www.youtube.com/watch?v=niPvYbRWKus
https://geraldehegartner.com/buecher/feuer-ins-herz/
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Die Rosenmethode 
 

Hast du auch das Gefühl, dass unsere Gesellschaft, unsere Welt sich immer mehr zu 

einer oberflächlichen, sich nach äußeren Eindrücken richtenden, anonymen, 

unpersönlichen Umgebung entwickelt? Fühlst du dich eingespannt und getrieben vom 

Alltag, von den Verpflichtungen, von den Rollen, die du im Leben bewusst oder 

unbewusst übernommen hast? Selten gelingt es, einmal wirklich in dich hinein zu 

spüren, wahrzunehmen, was da denn wirklich ist. Wenn du zur Ruhe kommst, beginnt 

oft das Gedankenkarussell im Kopf, bis du erschöpft einschläfst. Und irgendwann wirst 

du dir vielleicht die Frage stellen: wer lebt eigentlich mein Leben? 
 

Genau da setzt die Sinnhaftigkeit der Rosenmethode ein: 

Ich erschaffe einen sicheren Rahmen, biete eine achtsame Begleitung, so kannst du dich 

wieder auf die Reise zu dir selbst machen. Die Kommunikation mit deinem Selbst und 

mit deinem Körper wieder finden oder verbessern. Verstehen, was dein Körper dir zu 

sagen hat. Denn dein Körper ist ein großes Geschenk in diesem Leben. Wenn du wieder 

lernst, auf ihn zu hören, kann sich dein Leben zum Besseren entwickeln. 
 

Auf diese Art und Weise gibt es durch die Rosenmethode häufig große Erfolge bei 

wiederkehrenden Verspannungen, chronischen Krankheiten, Autoimmunerkran-

kungen, PTSD, Depression, Angststörungen, Burnout und vielen anderen 

Erkrankungen. 

Aber man muss nicht krank sein, um die positiven Auswirkungen von Rosen-Sitzungen 

spüren zu können. Fast alle Menschen, die Sitzungen nehmen, berichten von einer 

besseren Stresstoleranz, von einer persönlichen Bereicherung, von einer gesteigerten 

Selbstliebe und von einem grundsätzlich positiveren Lebensgefühl. 
 

Was passiert denn bei so einer Sitzung? 

Die Situation ist so, wie bei einer Massage. Der/die KlientIn liegt, bis auf die 

Unterwäsche entkleidet, auf der Massageliege, mit einem Tuch zugedeckt. Ich berühre 

mit warmen, achtsamen, lauschenden Händen die Körperstellen, die meine Intuition mir 

anzeigt. Dann stelle ich dem/der KlientIn Fragen zu dem, was er/sie im Körper selbst 

wahrnimmt. Und schon hat unsere gemeinsame Reise begonnen. Wohin diese führt, ist 

in jeder Sitzung anders. Der Mensch auf der Liege wird sich seines Körpers bewusster, 

nimmt wahr, was jetzt gerade ist, spürt, wo Spannungen sitzen.  
 

Manchmal tauchen Situationen aus dem gegenwärtigen Leben auf, manchmal 

Erinnerungen an die Kindheit oder Phantasiebilder, die man nicht gleich einordnen kann. 

Oft lösen sich alte Gefühle, dürfen sich zeigen und können dann losgelassen werden.  
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Manchmal (vor allem in den ersten Sitzungen) erlebt der/die KlientIn einfach nur eine 

tiefe Entspannung.  
 

Ist die Rosenmethode für jeden geeignet? 

Jein.  Die Voraussetzung für eine sinnvolle Sitzungsreihe ist die Bereitschaft, selbst 

Verantwortung für das eigene Leben und Glück zu übernehmen, und sich dem zu stellen, 

was sich zeigt. Offen zu sein für neue Wege und neue Erfahrungen ist eine 

Grundvoraussetzung für jede ganzheitliche Behandlungsmethode. Da ist die 

Rosenmethode keine Ausnahme. Wenn diese Voraussetzungen nicht gegeben sind, 

bekommt man ein paar Wohlfühlsitzungen, wogegen grundsätzlich nichts zu sagen ist, 

wobei aber das Potential, das die Rosenmethode bietet nicht ausgeschöpft wird. 

 

Autorin: Susanne Lindner, Tanztherapie, 0664/1910919 
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Lichtkreis 

 

Einmal im Monat findet Austausch-Vernetzung-Begegnung statt. 
Örtlichkeit: Waldviertel, Bezirk Horn 

Info: Elisabeth Feilhaber, 0676 / 39 255 39 

 
 

 

Singen und Musizieren für  

den Frieden 
Jeden Freitag im Mai, 15-16 Uhr  

beim Florianibrunnen am Hauptplatz in Horn 

Kommen und Mitmachen! 

„Setzt ein Zeichen“ 
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Vertrag für das Leben 

 

 

 
Vor einiger Zeit fühlte ich mich sehr von allem, was im Außen ist herausgefordert. Ich 

wusste nicht mehr, was mir die Medien glaubhaft machen wollen. Sprach doch die Natur 

herum eine klare Sprache. Wie kann das sein? 

Da beschloss ich, einen Vertag mit mir selbst zu machen. Um Klarheit zu haben, mich 

auszurichten, wie ein Baum die Äste zum Licht streckt. 

Mein Vertrag lautet ganz einfach: Für das Leben! 
Und dieser Vertrag ist genial. Wann immer ich zweifle, eh mal klar, für das Leben! 

Ich muss gestehen, dass ich es nicht immer lebe, zum Beispiel wenn es darum geht, 

einen Korb mitzunehmen beim Einkaufen, um Plastik zu vermeiden. Dann vergess` ich 

es manchmal und zuhause denke ich: nächstes Mal den Korb mitnehmen! Es ist dies ein 
Umdenkprozess, der notwendig ist, wollen wir das neue Paradigma leben. 

Eine gute Freundin von mir hat mit sich selbst einen Vertrag gemacht. Sie ist in einer 

lebensbedrohlichen Situation, und hat ihrem Körper versprochen, was sie alles für 
schöne Ausflüge machen wird, künstlerisch tätig zu sein u.v.m. Nun ist sie mitten 

drinnen im Heilungsprozess und es ist schön anzusehen, wie sich Seele, Geist und 

Körper aufrichten. 
 

Ein neues Paradigma leben 

Heißt im Prozess des Lebens zu sein 

Teilhaben an der Schöpfung 

Aus Fehlern zu lernen 
 

Mögen uns die indigenen Völker ihre Weisheit vermitteln, für ein Leben im Einklang 

mit den Menschen, Mutter Erde, den Tieren, den Sichtbaren und Unsichtbaren. 
 

Dies wünsche ich allen 

Elisabeth Susanna 

https://kreis-kultur.jimdosite.com/ 

 
Buchempfehlung: 

Sandra Krautwaschl: „Verschwendungsfreie Zone“, wie meine Familie es schafft, sich 
vom Zuviel zu befreien. (Heyne Verlag) 
Inaqiawa: „Die Rückkehr des Weiblichen Prinzips“ Inaqiawa bedeutet Erneuerung. 
(LebensGut-Verlag) 
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Lebst du die Beziehung, die du wirklich willst? 
 

Es ist hilfreich, sich immer wieder mal Gedanken und Reflexion zur Partnerbeziehung 

zu machen. Sich mit sich selbst und dem Partner auseinandersetzen, erkennen können 
was es vielleicht braucht damit es in der Beziehung schnurrt und prickelt. Wo 

Verständnis und angenommen-sein überwiegen und wir Vorwürfe und Anklagen sein- 

lassen-können. Was wäre möglich, wenn wir mit unserer Beziehung einen ähnlichen 
Umgang hätten wie z.B. mit unserem Auto? 
 

Bei unserem Auto ist es selbstverständlich, es zu reinigen, einmal im Jahr das Pickerl 

machen zu lassen, alle paar tausend Kilometer gibt es ein kleines und dann ein großes 

Service. Es wird vorsorglich investiert und wenn es mal Probleme gibt, lassen wir es 
reparieren, wir wenden Zeit und Geld auf …. und das ohne nachzudenken, weil es halt 
so ist!  

AHA und eine erfüllende Beziehung soll viele Jahre ganz von allein supertoll 

laufen?  
 

Wenn wir anerkennen, das Beziehung, Intimität und Sexualität zu den stärksten 

Prüfsteinen unseres persönlichen Wachstums zählen; Das es einer Kunst gleichkommt 

tragfähige Beziehungen zu führen, die Freiheit UND tiefe Verbundenheit bieten und die 
uns sowohl fördern als auch fordern! 

Denn solche Beziehungen können alle Facetten von uns an die Oberfläche bringen und 

dadurch viele versteckte Talente und Fähigkeiten erst zum Leben erwecken. 

Wie und wo wären wir, wenn wir lebendig, in Harmonie und nach klärendem Gewitter, 
humorvoll, sinnlich, zufrieden, befriedigt, liebend und wieder-geliebt hier auf Erden 

unsere Lebenszeit verbringen? 
 

JA, wenn du das wirklich willst, was braucht es dazu? 

Genau wie bei unserem Auto – pflegen, in Schuss halten, wenn‘s scheppert und kracht 
reparieren! 

UND genau hier kommen wir – Angela und Gerhard – ins Spiel! 

Es braucht dazu Erfahrungsräume, wo du dich vertraut und wohl fühlst und die 
verschiedenen „Stolpersteine“ in deiner Beziehung ansprechen kannst. Wo du die 

Möglichkeit bekommst auf Unbewusstes hinzuschauen, wo du dich ausprobieren, 

austauschen und zeigen kannst, so wie du bist. 
Jedes Modul beschäftigt sich mit einem speziellen Thema und setzt sich aus einem 1 

Tages Workshop und einem 3 Tages Workshop zusammen. 

Der 1 Tages Workshop dient hauptsächlich dazu, das spezielle Thema näher kennen zu 

lernen, durch praktische Übungen damit gut in Kontakt zu kommen um die dahinter 
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liegenden Theorien zu verstehen.  Der 3 Tages Workshop dient der Vertiefung und 

Intensivierung der Erfahrungen aus dem 1. Workshop. Dabei ist genügend Zeit und 

Raum für tiefer gehende Rituale und längere Sequenzen des Genießens und Feierns.  

Wir freuen uns, wenn wir dein Interesse wecken konnten und du mit uns in Kontakt 

treten möchtest! 

Autorin: Angela Berger 
 

 

Neue Begegnungen zwischen Frau & Mann 

für Paare und Einzelpersonen  1 Tages WS       3 Tages WS 
 

Selbstkontakt, Selbstbild, Sa 23. April Do 26.-Sa 28.Mai 

Selbstwert, Selbstliebe 
 

männliche/weibliche Essenz Sa.  2. Juli Fr 15.-So 17. Juli 
 

Quodoushka-indianisches Tantra, Sa. 17. Sept Fr 14.-So 16. Okt 

Heilungs-Rituale 
 

WO: 1 Tages WS   Agartha Seminarzentrum, 3100 St. Pölten 

 3 Tages WS   Seminarhaus Gauguschmühle, 3814 Aigen 
 

 

Weitere Informationen: 

+43 650 921 77 66  

berger.angela@gmx.at 

www.angelaberger.at 

Auf dieser Website findest du  

den Flyer zum Downloaden! 
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„The Making Of Corona #ϴ1ϳ5” 

 

 

Neu Sehen lernen 

Durch die Brille … 

Der Philosoph Arthur Schopenhauer nannte die Fähigkeit, aus Sin-

nesdaten Wahrnehmung zu schaffen, „Verstand”. Diesen hätten 
auch Tiere, meinte er, auch sie müssten aus ihren Sinneseindrücken 

eine sinnvolle (wenn auch vielleicht nur scheinbare) Außenwelt 

erzeugen, andernfalls wären sie nicht lebensfähig. Sie haben an-

schauliche Vorstellungen, aber keine abstrakten (obwohl sie Namen 

verstehen) und leben in fortgesetzter Gegenwart. „Vernunft” nannte er dagegen die Fähig-
keit, abstrakte Begriffe zu bilden, was dem Menschen eigen sei. Die Vernunft, die abstrak-

te Erkenntnis, stehe allerdings auf schwachen Beinen, ist Zweifel und Irrtum unterworfen, 

und müsse sich an der lebendigen Anschauung der Welt Tag für Tag beweisen, ansonsten 

führe sie womöglich zu absurden Spekulationen, wie seit zwei Jahren „Corona-Krise” 
leider nur allzu deutlich zu sehen ist: zu bloßem „Wortkram”. 

Das, was die Welt erschafft, ist Ursache und Wirkung, das Kausalitätsgesetz. Alles We-

sen der Materie ist Wirken. Wirkung und Ursache gibt es aber nur für den Verstand. Aus 

den Informationen, die meine Sinne übermitteln, konstruieren sich mittels Verstand Ob-

jekte, die anscheinend außerhalb von mir liegen. Gelingen diese Konstruktionen einiger-

maßen, erlauben sie mir Orientierung und vielleicht sogar sinnerfülltes Leben. Was dieses 

Ich ist, dem diese Objekte gegenüberstehen, wird dabei für gewöhnlich ausgeblendet. 

Mein Körper kann es nicht sein, er ist ebenfalls Objekt, wenn auch das erste, unmittelbare. 

Das eigene Ich ist Erscheinung, wie die ganze übrige Welt. Was aber ist Subjekt? Das, 

was dem Bewusstsein Einheit und Zusammenhang gibt, kann nicht selbst durch das Be-

wusstsein bedingt, keine Vorstellung sein; es ist vor dem Bewusstsein. – 

Der Konstruktionsplan für 

alle diese Objekte der Wahr-

nehmung, die Art „meiner” 
Weltinterpretation, ist so 

etwas wie eine Brille, die ich 

mir aufsetze um zu erkennen, 

was vor sich geht. 

… aber der Vergleich 

hinkt, denn eine Brille kann 

ich absetzen, und noch immer 

sehe ich (vielleicht zwar 

schlecht, aber immerhin), 

kann ich aber auch eine In-

terpretationsweise ablegen 

und noch immer etwas er-

kennen? Nein, das kann ich 

nicht: Erkennen heißt  
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zwangsläufig interpretieren, ohne Interpretation keine Wahrnehmung. Ohne Brille kein 

Sehen, um im Bild zu bleiben. Ich kann mir allerdings dessen bewusst sein und aus eige-

ner Erfahrung wissen, dass ein Wechsel der Brille (und der ist ja immerhin möglich) eine 

andere Wirklichkeit ergibt, nämlich ganz wörtlich: Anderes wirkt auf mich ein. Habe ich 

also mehrere Brillen zur Verfügung, kann ich die nehmen, die für eine bestimmte Situati-

on am besten zu passen scheint. Das ist nicht die Herangehensweise von Fachidioten. 

Diese haben nur eine einzige Brille, die hegen und pflegen sie, sie ist sehr kostbar, emp-

findlich und spezialisiert, aber für beinahe nichts zu gebrauchen, außer für den ganz klei-

nen Fachbereich, für den sie gemacht wurde. Aber: 
 

„Alles Objektive ist Vorstellung, 
mithin Erscheinung, 

ja bloßes Gehirnphänomen.” 

Und: 

„Die Welt, aus der ich durch den Tod scheide, 
war andererseits nur meine Vorstellung.” 

(beide Zitate aus Arthur Schopenhauer: „Die Welt als Wille und Vorstellung”) 

Autor: Subhash ☆ fotografie@subhash. at ☆ 0681/81 51 10 06 ☆  

https://fineart-fotografie.at 

 

 

 

 

Dankeschön an Iris für die Korrektur  
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Besondere Ferienbetreuungen  

für ganz normale Ferien 

 

„Ganz normale Ferien“…. 
 

Ausschlafen können … barfuß durch die Wiese laufen … unbekümmert den eigenen 
Impulsen folgen … ganz spontan mit Freunden zusammenkommen, Ausflüge machen 
und gemeinsam Abenteuer erleben….. 

 

….. für Kinder und Jugendliche mit mehrfach schwerer Behinderung und deren Familien 

ist vieles davon ohne viel Organisation, Hilfe / 

Unterstützung nicht möglich. 

Wir schaffen die Möglichkeit für „normale“ Ferien 
für diese Kinder, Jugendlichen und auch für ihre 

Angehörigen, damit ihre besonderen Bedürfnisse 

kein Handicap mehr sind. 
 

Das Besondere an dem Betreuungskonzept: 
 

• Kinder mit hohen Pflegestufen haben Vorrang. 
 

• Eine Möglichkeit für Kinder- u. Jugendliche, die bei Feriencamps von anderen 

Organisationen nicht aufgenommen werden, bzw. dort nicht nach deren Bedürfnissen 

entsprechend betreut werden können. 
 

• Auch die erweiterte Altersgrenze bis 25 J. ist eine gefragte Besonderheit, da alle 

ähnlichen Betreuungsangebote mit max. 18 Jahren enden, aber die „Kinder“ und deren 
Eltern auch in dieser Phase noch Betreuungsbedarf und eine Auszeit benötigen. 
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• Das Programm orientiert sich in erster Linie an den Fähigkeiten des „Schwächsten“, 
damit für diese keinesfalls eine Überforderung stattfindet. 

• Es wird aber auch keinem aktivitätsfreudigen Kind langweilig werden, da durch die 1:1-

Betreuung auf alle Bedürfnisse eingegangen werden kann. 

• Das Erleben der Gruppe wird ungezwungen und freizügig angeboten. 
 

     Obfrau: Birgit Stoifl, pädagogische Leitung 
     Autorin: Irene Moritz, Administration, Betreuerin 

 

---------------------------------------------------------------------------------------- 
Sie können durch eine Spende zur Realisierung unserer Ferienaktionen 

beitragen. 
Online spenden: https://www.ferienohnehandicap.at/#spenden 

 

Verein – Ferien ohne Handicap | ZVR  3125676 | 3900 Schwarzenau, Bürgerstraße 30 
Tel.: 0664 101 8995 – kontakt@ferienohnehandicap.at  – www.ferienohnehandicap.at 

Bankverbindung:  RB Waidhofen/Thaya   IBAN: AT863290400001007277 
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Corona- “Impfung“: Rettung oder Risiko, Teil 4 
 

In dieser Ausgabe möchte ich das Spike-Protein unter die Lupe 

nehmen. Das Corona Ausstiegskonzept von der MWGFD vor-

stellen, und die Gedankenbrücke schaffen, warum in den letzten 

2 Jahren das C-Theater in dieser Form abgelaufen ist und auf-

recht bleiben wird. Am Beispiel der chinesischen Megacity 

SHENZHEN. 

Spike-Protein 

Es wurde von der Wissenschaft angenommen, dass das Spike-Protein ein großartiges 

Ziel-Antigen sei. Herausgefunden hat man aber, dass das Spike-Protein ein Toxin ist 

und ein pathogenes (gesundheitsschädigendes) Protein darstellt. Menschen werden also 

mit einem Toxin (Gift) geimpft! 

Weiters hat man angenommen, dass das Spike-Protein an der Einstichstelle verweilt.  

Tatsache ist aber, dass das Spike-Protein im gesamten Körper nachweisbar ist und sogar 

die Gehirnschranke überwunden hat. 

Diese Tatsache stellt einen SUPERGAU dar! 

Somit kann das Spike-Protein die gesamten Organe schädigen! Es ist wie Sand im Ge-

triebe zu verstehen! Wie ist diese Fehleinschätzung möglich?  

Covid-Impfstoff-Forscher hatten angenommen, dass mRNA-Covid-Impfstoffe sich wie 

herkömmliche Impfstoffe verhalten würden. 
 

Wenn das gereinigte Spike-Protein in das Blut von Versuchstieren injiziert wird, erlei-

den diese Schäden am Herz-Kreislauf-System und das Protein kann die Blut-Hirn-

Schranke überwinden und Schäden im Gehirn verursachen. 
 

Es ist ein großer Fehler zu glauben, dass das Spike-Protein nicht in den 

Blutkreislauf gelangt! 
 

Die Impfstoffe sollten eine Immunität gegen das SARS-CoV-2-Virus erzeugen, stattdes-

sen verursachen sie Schädigungen.  

Die gute Nachricht ist, dass Forscher herausgefunden haben, dass elektrische Felder das 

Spike-Protein von Sars-Cov-2 inaktivieren. Mit Hilfe einer einfachen Batterie kann man 

bereits elektrische Felder erzeugen, die das Spike-Protein unschädlich machen, so die 

Forschergruppe. Es ließe sich in Luftfilteranlagen leicht einbauen. 
 

Blutgerinnungsstörungen D-Dimere Wert: 
Blutgerinnungsstörungen sind bei sehr vielen Corona-Geimpften nachweisbar. 

Investiere 5 Euro, um in einem Labor feststellen zu lassen was für einen Wert du hast. 

Hat sich dieser nach der „Corona-Impfung“ verändert, ist das nicht nur ein Gesundheits-

risiko, sondern es stellt eine Schädigung deines Körpers dar. Du hast ein Recht auf 

Schadenersatz! 

Die Beweiskette was Corona-Impfstoffe für negative Auswirkungen auf unsere Gesund-

heit haben ist wissenschaftlich lückenlos belegt. Ich denke es ist höchste Zeit, aus der 

Corona-Agenda auszusteigen.   
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Corona Ausstiegskonzept der MWGFD  

Mediziner und Wissenschaftler für Gesundheit, Freiheit und Demokratie, e.V. 

https://www.mwgfd.de/das-mwgfd-corona-ausstiegskonzept/ 

Im Corona Ausstiegskonzept wird der lückenlose Beweis erbracht was für negative  

Folgen die sogenannte „Corona Impfung“ mit sich bringt! 
 

Sendet bitte das Corona Ausstiegskonzept weiter an: Behörden, Krankenhäuser,  

Ärzte, Schulen, Vereine… 
 

Buchempfehlung: SHENZHEN, Zukunft made in China 

Zwischen Kreativität und Kontrolle – die junge Megacity, die unsere Welt verändert. 

SHENZHEN ist eine 12,5 Millionen Metropole unweit von Honkong. 

Mit diesem Buch verstehst du besser, warum die letzten 2 Jahre bei uns als „Kinderge-
burtstag“ zu betrachten waren, im Vergleich zu dem, was in den nächsten 2 Jahren 

kommen wird, wenn es nach den Vorstellungen der Machthaber geht. 
 

Machen wir einen Blick zurück in die Vergangenheit: 
1948 wurde die Deutsche Reichsmark in die Deutsch D-Mark getauscht. Im Verhältnis 

1:10.  Die Preise und Einkünfte sind gleich geblieben. Am Konto hattest Du aber nur 

mehr statt 1000 Reichsmark, 100 D-Mark. Hattest also einen Verlust von 90 % deiner 

Bargeld-Kaufkraft. 

Nicht genug davon:  4 Jahre später, 1952 wurde das Vermögen der Bürger eingeschätzt. 

Wohnung, Haus, Grund, Wertgegenstände usw.  50% musstest du an den Staat überge-

ben. Viermal im Jahr kam ein Erlagschein. Sprecht mit euren Großeltern darüber.  

Jetzt wird dieselbe ENTEIGNUNG angepeilt mit dem Wort RESET (zurücksetzen, 

wiederherstellen). Unser dysfunktionales Wirtschafts- und Finanzsystem, welches für 

die Superreichen gestrickt ist, also nicht für das Volk, funktioniert auf lange Sicht nicht!  

Daher der große Reset – Enteignung, die ins Haus steht, damit es weitergeht mit dem 

dysfunktionalen Wirtschafts- und Finanzsystem zu Ungunsten des Volkes. Also alle paar 

Jahre wieder … Wie funktioniert das?  
 

In aller Munde ist die Abschaffung des Bargeldes: 
Jetzt gibt es viele Banken, die unser Geld verwalten, oder du verwaltest dein Geld selbst. 

Nachher gibt es nur mehr eine Bank, auf der dein elektronisches Geld gespeichert ist. 

Das bedeutet: Eine maximale Kontrolle deiner Einnahmen und Ausgaben, da es kein 

Bargeld mehr gibt.  Bist du aus der Sicht des Staates kein braver Bürger, kann auf 

Knopfdruck dein Konto auf Eis gelegt werden. Was jetzt nicht so einfach möglich ist.  
 

Was hat das alles mit Covid zu tun? Welcher Bürger lässt sich schon gerne Enteignen?  
 

Also brauchen wir ein Argument für die Enteignung, welches für ALLE Bürger gilt. 

Dieses Argument heißt IMPFZWANG ! 
 

Nach über 2 Jahren Dressur/Manipulation der Bevölkerung über die Massenmedien mit 

Covid-Einschränkungen, die bei genauer Prüfung unhaltbar sind, geht es in den nächsten 

2 Jahren weiter mit Einschränkungen und Bargeldabschaffung. Der Papiertiger „Covid“  
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wird über den PCR-Test aufrecht erhalten. Der PCR-Test kann aber nicht zwischen un-
terschiedlichen Influenza- oder Grippe-Viren/Bakterien oder auch nur chemischen Reak-
tionen im Mund-Rachenraum unterscheiden! Demzufolge sind alle „sogenannten Neu-
infektionen“ Fake!  Die Verordnungen welche über das Wochenende hinausgeschossen 
werden, richten sich aber nach diesen Fakezahlen! Das bedeutet auch, dass uns „Covid“ 
erhalten bleibt, da es ja jedes Jahr mehrere saisonbedingte Grippewellen gibt, die als 
„Covid-Wellen“ ausgelegt werden, da der PCR-Test positiv anschlägt!  
 

Also wieder die nächsten 2 Jahre täglich unhaltbare Begründungen und Argumente in 
den Massenmedien, die Du glauben und darauf reagieren sollst. Machst Du nicht mit, 
gibt es keine:  Lokalbesuche, Fitnesscenter, Bäder, Theater, wirst du vom gesellschaftli-
chen Leben ausgeschlossen, bis hin zu Arbeitsverlust usw.   
Also so, wie es sich der (nicht gewählte) Bürgermeister in Wien auch jetzt schon 
(12.April 2022) vorstellt, und Freizeitbetrieben empfiehlt:  Ungeimpfte (Menschen ohne 
prophylaktischer Gentherapie mit eingeschränkter Zulassung) nicht zuzulassen! Genau-
genommen geht es darum, die Bevölkerung durch Dressur an diese rechtlichen Verfeh-
lungen abseits der Verfassung zu gewöhnen. Unrecht wird zu Recht!  
 

Selbsthilfegruppe Impfschaden 
https://nomoresilence.world/ 

Auf dieser Webseite kannst Du oder deine Angehörigen 
 deine Geschichte erzählen 

 

Lassen sich die Hälfte der Österreicher nicht mehr „impfen“, gibt es auch keine Enteig-
nung, da das Argument der Impfschäden fehlt. Daher ist der Impfzwang eine Vorausset-
zung für die Enteignung – RESET.  Warum? 

Dann haben die Machthaber ein Argument: Da es so viele Impfschäden gibt (da ja alle 
Österreicher dann oftmals geimpft sind), dass eine Enteignung stattfinden muss, da der 
Staat sonst kein Geld mehr hat, um den Impfschäden entgegenzuwirken.  So die Argu-
mentation. 
 Ist ein Corona-Impfschaden zu heilen? Kann ich nicht beantworten! In Dir wird bis an 
dein Lebensende etwas produziert, was in der Natur nicht vorgesehen ist. Abstellen kann 
man es nicht! Wohin es führt weiß auch niemand! Darum spricht man von einem Mas-
senexperiment! 
Vorher wird die elektronische Währung noch mit Geldgeschenken und Belohnungen 
eingeleitet, für alle die brav mitmachen bzw. mitgemacht haben. Passiert ja jetzt schon.  
Beispielsweise für Lehrer der Coronavirus-Bonus. Als Amtsträgern ist Lehrern eigent-
lich die Annahme jeglicher Geschenke untersagt! 
 

Das Blendwerk der elektronischen, bargeldlosen Währung: 
Alle deine Schulden sind auf null (sind also aufgehoben). 
Zudem bekommst du auf dein elektronisches Konto ein Guthaben von beispielsweise 

5000 Euro überwiesen.  Sagst Du dazu Nein?  Ich denke nicht. Klingt doch toll, oder? 
Denke bitte über den Tellerrand hinaus. Wer wird das zahlen? Woher kommt das Geld?  
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Und zu welchen Preis?  Der Preis ist deine Freiheit! Das Geld kommt von Dir, es wurde  
dir und anderen vorher weggenommen. Bargeld hat sich seit 2500 Jahren bewährt! 
Elektronisches Geld? Das, was für uns wie eine Zukunftsvision aussieht, ist beispiels-
weise in der 12,5 Millionen Metropole SHENZHEN in China der Alltag.  
 

In 20er Reihen, hunderte Meter lang, stehen die Menschen Schlage, um ihren elektroni-
schen grünen Impfpass zu verlängern. Würden sie sich nicht impfen lassen (prophylakti-

sche Gentherapie mit eingeschränkter Zulassung), wären sie auf Knopfdruck RECHT-

LOS. Elektronisches Konto gesperrt, Versicherung gesperrt, Energieversorgung ge-
sperrt, Wohnung gekündigt, Arbeitsplatz verloren usw. Viele Menschen haben in den 
letzten 2 Jahren auch bei uns ihren Arbeitsplatz verloren, da sie sich für „Ungeimpft 
Gesund“ entschieden haben! 
 

Dieses geplante Kontroll-Einschränkungssystem Weltweit ist eine Versklavung in einem 
Maßstab, den es seit Menschengedenken nicht gegeben hat. Das ist der Preis! Das sind 

die Richtlinien und Spielregeln der „neuen Weltordnung“, so wie sich das einige 
Wenige vorstellen, zu Ungunsten des Volkes. 

Lest das Buch von SHENZHEN oder fahrt hin, schaut euch Videos an, sprecht mit Men-
schen die vor Ort waren. Für die österreichische Bevölkerung ein Albtraum, für die we-
nigen Superreichen ein Paradies. 
Dass der PCR-Test nicht zwischen unterschiedlichen Viren, Bakterien oder nur chemi-
schen Reaktionen im Mund-Rachenraum unterscheiden kann, ist mittlerweile eh schon 
jedem bekannt. Die Lüge, dass so und so viele Neuinfektionen festgestellt wurden, mit 
PCR-Test, erübrigt sich weiter darüber zu schreiben. Dennoch spielt dieser unbrauchba-
re PCR-Test mit dem sinnlosen Maskentragen eine wichtige Rolle für die „Neue Welt-
ordnung“, um die Menschen zu unterdrücken. Selbst die höchste Gesundheitsbehörde in 
den USA hat den PCR-Test ausgeschieden. Österreich macht weiter! 
Ich möchte der Schweiz und vielen anderen Staaten nur gratulieren, dass sie aus dem 
gesamten C-Theater komplett ausgestiegen sind. Auch was das sinnlose Maskentragen 
angeht. Aber, was hören wir in den Massenmedien schon wieder:  Lockdowns in Asien. 
Begründet durch PCR-Tests. Einschränkungen und Ausgangssperren über Nacht für die 
Bevölkerung. Aufstände werden niedergehalten.   
Die Menschen haben diese Lügen satt!  99,9 % betrifft es nicht! Sie überleben das Grip-
pevirus mit oder ohne Symptome. 
 

Lösung: Nicht mitmachen!  Dagegenhalten, informieren, die Wahrheit auf den Tisch, 
sich austauschen, an Demos, Spaziergängen teilnehmen, aufklären, anstreben was Du 
möchtest und umsetzen, umdenken. Juristen, Ärzte, Lehrer … zusammen schließen! 
 

VOLKSBEGEHREN immer  w i e d e r  UNTERSCHREIBEN gehen! 
 

1) NEIN zur Impfpflicht. 02.bis 09. Mai 2022 

2) Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren! Mo.02. bis Mo.09. Mai 2022 

3) KEINE IMPFPFLICHT Mo.20. bis Mo.27. Juni 2022 

 
Bitte recherchiert meine Impulse-Meinungen in diesem Bericht selber weiter. 

Autor: Norbert O. M. Feilhaber 
Hochbautechniker-Energetiker-Buchautor  

  



 

 

Buntwerkstatt 

 

Auf Buntwerkstatt.at findest du viele liebevolle, detaillierte 

Anleitungen für Bastelprojekte und Dekotipps. Die kreative Kraft 
hinter dem Blog ist Barbara. Sie füttert Buntwerkstatt regelmäßig 

mit neuen Ideen und kümmert sich auch um die technischen Details 

der Seite. 

Barbara hat als Kind schon gern gebastelt, und das hat irgendwie nie 
aufgehört. Vor einigen Jahren hat sie ihr Hobby zum Beruf gemacht, und seit dem arbeitet 

sie als Redakteurin und Grafikerin im Kreativbereich für Zeitschriften und andere 

Publikationen. Weil ihr auch in der Freizeit die Ideen nicht ausgehen, hat sie den Blog 
Buntwerkstatt.at gegründet, um die Projekte mit allen zu teilen die genauso gerne kreativ 

sind wie sie! 

Jeder kann basteln! – Davon ist Barbara überzeugt. Alles was es dazu braucht ist ein 

wenig Übung und eine gute Anleitung. Okay, und ein klein wenig Geduld! 
 

Graskorb mit Deckel 

Du brauchst: Gras 
Garn (oder Paketschnur) eine lange, stumpfe Nadel. Das 

Gras kann man vorher trocknen, oder man legt direkt nach 

dem Schneiden los. Je länger die Halme, desto besser. 
 

 
 

 

 Barbara Lepka 
Gärtnerstraße 75 

4600 Wels 
info@buntwerkstatt.at 

 


